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Worum geht es?  

Das Projekt EntreCivil unterstützt geflüchtete Frauen aus der Ukraine, die zivilgesellschaftliche Hilfsiniti-

ativen in Österreich, Deutschland, Liechtenstein oder der Schweiz leiten, in diesen mitarbeiten oder 

dies planen. Ziel ist es unternehmerische Kompetenzen zu vermitteln, damit sie ihre Hilfsprojekte bes-

ser, nachhaltiger und professioneller umsetzen können. 

Warum ist das wichtig? 

Seit dem Krieg in der Ukraine engagieren sich viele Frauen in der Unterstützung von Geflüchteten. 

Diese Arbeit erfordert wichtige organisatorische, soziale und unternehmerische Fähigkeiten. Das Pro-

jekt bietet Unterstützung, um das Engagement langfristig zu professionalisieren. 

Was macht EntreCivil? 

• Bedarfserhebung: Zu Beginn analysieren wir, welche Kompetenzen in der freiwilligen Arbeit 

gebraucht werden und welche Bedarfe die Netzwerke und engagierten Personen haben. Auf 

Basis dieser Erfahrungen werden jene Kompetenzen definiert, die in weiterer Folge in Work-

shops vermittelt werden.  

• Workshops: Kostenlose Workshops für ukrainische Frauen, die sich ehrenamtlich engagieren, 

in der Flüchtlingshilfe aktiv sind oder dies planen. Dabei lernen Sie, wie Sie Ihre Projekte bes-

ser organisieren und langfristig erfolgreich gestalten können.  

• Wissen weitergeben: Als Teilnehmerinnen sollen Sie nicht nur selbst Wissen erwerben, son-

dern ihr Wissen später auch an andere Personen weitergeben. So wird gewährleistet, dass das 

Wissen ausgetauscht wird und viele Personen davon profitieren. 

• Hilfsmaterialien: Sie erhalten Zugang zu einem Handbuch mit praxisnahen Lernmaterialien, 

das Ihnen hilft, Ihre Kenntnisse eigenständig weiterzuentwickeln.  

• Austausch und Netzwerken: Der Austausch zwischen Netzwerken und engagierten Frauen, 

die sich für Geflüchtete engagieren, wird gefördert. 

Wer kann teilnehmen? 

Ukrainische Frauen, die in Österreich, Deutschland, Liechtenstein oder der Schweiz leben und sich zi-

vilgesellschaftlich für Geflüchtete, insbesondere ukrainische Frauen, engagieren oder dies planen. 

Was bringt die Teilnahme? 

Die Teilnahme trägt zur Entwicklung passgenauer Trainings bei und hilft dabei zivilgesellschaftliches 

Engagement zu professionalisieren. Es werden Fähigkeiten vermittelt, um Initiativen nachhaltiger zu 

gestalten.  
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